
   
  

 
  

 

  
 

  

 

 
 

  
 

  

 

 

 

  

 
 

 
  

 
 

  
 

 

 
 

  
 

Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS) 
- Bewerbungsformular für Mentees -

Sehr geehrte Mentees, 

wir freuen uns, dass Sie sich für „Die Mentoring-Partnerschaft (Mentoring Plus)“ interessieren. 

Für die Teilnahme am Programm benötigen wir einige Angaben von Ihnen. Diese dienen einer möglichst optimalen 
Anpassung des Mentoring-Programms an Ihre Erwartungen und Ziele. Darüber hinaus werden Ihre Angaben von der 
Koordinationsstelle der Mentoring-Partnerschaft als Grundlage für das Auswahl- und Matchingverfahren genutzt. 
Selbstverständlich werden Ihre Daten vertraulich behandelt und ausschließlich im Rahmen des Mentoring-Programms 
verwendet. 

Bitte schicken Sie das ausgefüllte Bewerbungsformular zusammen mit den erforderlichen Unterlagen per E-Mail an: 

mentoring.soz@muenchen.de 

Vielen Dank. 

- Ihr Team der Mentoring-Partnerschaft München 

Die Mentoring-Partnerschaft München 

Landeshauptstadt München 
Sozialreferat 
Amt für Wohnen und Migration 
Interkulturelle Arbeit und Migration 
Servicestelle zur Erschließung ausländischer Qualifikationen 
Franziskanerstr. 8, 81669 München 

Caroline Corso, Telefon: 089 233-40251 
Miriam Diop, Telefon: 089 233-40263 
Teresa Ganter, Telefon: 089 233-40331 
E-Mail: mentoring.soz@muenchen.de 

Webseiten: 
http://mentoring.migranet.org, 
www.muenchen.de/mentoring 
www.migranet.org 

Das Projekt „Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS)“ wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 
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Die Mentoring-Partnerschaft - Bewerbungsformular „Mentee“ 

Name: 

Vorname: 

Titel: 

Geschlecht männlich weiblich divers 

Geburtsdatum 

Herkunftsland 

Straße, PLZ, Ort: 

Telefon: 

Mobil: 

E-Mail: 

1) Welchen Aufenthaltsstatus haben Sie? (Kopie vom Pass oder Aufenthaltskarte bitte beilegen): 

2) Haben Sie eine Arbeitserlaubnis? (Kopie des Beiblattes im Pass oder in der Aufenthaltskarte bitte beilegen): 
ja nein 

3) Auf welchem Niveau sind Ihre Deutschkenntnisse? (Kopie des Sprachzertifikats bitte beilegen): 
A1 A2 B1        B2  C1       C2 

Das Projekt „Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS)“ wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 
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4) Wurden Sie schon zur Anerkennung Ihres beruflichen Abschlusses beraten? 
ja Falls ja, wo__________________________________________ nein 

5) Haben Sie die Anerkennung Ihres beruflichen Abschlusses, zum Beispiel Anerkennung des Ingenieurstitels oder 
die Zeugnisbewertung von der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen in Bonn? 

ja (bitte Kopie beilegen) nein Antrag gestellt am________________ 

6) Wie sind Sie auf „Die Mentoring-Partnerschaft“ aufmerksam geworden? 

7) Welche waren die wichtigsten Stationen auf Ihrem beruflichen Weg, zum Beispiel  Ausbildung / Studium, 
Berufstätigkeit? (Lebenslauf bitte beilegen): 

8) Sind Sie momentan berufstätig? 
ja, Vollzeit Teilzeit Minijob Selbstständigkeit 
nein 

Falls „ja“, derzeitiger Arbeitgeber und Aufgabenbereich: 

Das Projekt „Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS)“ wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 
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9) Bekommen Sie Leistungen von der Agentur für Arbeit oder vom Jobcenter? 
ja, von der Agentur für Arbeit ja, vom Jobcenter nein 

10) Haben Sie andere Verpflichtungen, die Sie zeitlich binden (zum Beispiel Betreuung von Kindern, 
Teilnahme an Sprachkursen oder Weiterbildungen)? 
ja __________________________________________     nein 

11) Ich habe bereits Vorstellungen, was und wo ich später arbeiten möchte: 

12) Nein, ich habe noch keine konkreten Vorstellungen bezüglich meiner Berufswahl, aber ich finde folgende 
Arbeitsbereiche / Tätigkeitsfelder interessant (Mehrfachnennung möglich): 

Bank Medien 
Consulting Kultur / Kunst 
Human Resources Training / Weiterbildung 
Industrie Coaching/ Psychologie 
Internationale Organisationen / NGOs Öffentliche Verwaltung / Administration 
Strategisches Management Wissenschaft/Forschung 
Marketing EDV / IT 
Logistik / Transport Projektmanagement 
Recht Medizin / Gesundheit 
Versicherung Rechnungswesen / Finanzen 
Technik / Ingenieurwesen Design / Gestaltung 
Vertrieb Sonstiges: 

Das Projekt „Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS)“ wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 
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12) Folgende Inhalte kann ich mir für die Kooperation mit meinem Mentor bzw. meiner Mentorin vorstellen 
(Mehrfachnennungen möglich): 

Reflexion von Stärken und Kompetenzen 
Berufs- und Karriereplanung 
Unterstützung bei der Stellensuche und im Bewerbungsverfahren 
Motivierung 
Kontaktvermittlung / Einführung in Netzwerke 
Professionelles Auftreten 
Branchenkultur 
Sonstiges: 

13) Ich habe folgende Erwartungen an einen Mentor oder eine Mentorin: 

14) Mentee-Kurzprofil erstellen: 
Um geeignete Mentorinnen und Mentoren zu kontaktieren, benötigen wir ein Kurzprofil von Ihnen. 
Bitte füllen Sie die Vorlage für das Mentee-Kurzprofil auf der nächsten Seite sorgfältig und so detailliert wie möglich 
aus. Erstellen Sie unter Punkt (5): „Warum möchte ich an der Mentoring-Partnerschaft teilnehmen?“  eine individuelle 
Beschreibung, in der Sie sich kurz vorstellen und erklären, welche Fragen und Themen Sie gerne mit einer Mentorin 
bzw. einem Mentor bearbeiten möchten. 

Das Projekt „Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS)“ wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 
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Mentee-Kurzprofil 
Bitte füllen Sie alles in Stichpunkten und unter Angabe der Institutionen und Zeiträume aus. Beispiele für fertige Kurzprofile 
finden Sie auf unserer Mentoring-Webseite unter: https://www.migranet.org/angebote/ratsuchende/die-mentoring-
partnerschaft/standort-muenchen/kurzprofile-mentees 
(1) Studium / Weiterbildungen 

(2) Berufserfahrung 

6 

(3) EDV-Kenntnisse 

(4) Sprachen 

(5) Warum möchte ich an der Mentoring-Partnerschaft teilnehmen? 

Das Projekt „Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS)“ wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 

https://www.migranet.org/angebote/ratsuchende/die-mentoring


   
  

 
  

 

  
 

 

 

       

  
  

 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit der oben gemachten Angaben und bewerbe mich um die Teilnahme an der „Mentoring-
Partnerschaft“ in München. 
Hinweise: 

• Die Angaben werden vertraulich behandelt und nur im Rahmen des Mentoring-Programms nach Rücksprache 
mit Ihnen weitergegeben. 

• Bitte teilen Sie Änderungen Ihrer Angaben (vor allem Adresse, Telefonnummer, E-Mail) umgehend der 
Koordinationsstelle mit. 

• Der/die Mentee erklärt sich bereit an der Evaluation des Mentoring Programms (Ausfüllen des 
Abschlussfragebogens) teilzunehmen. 

Ort, Datum Unterschrift 

Haben Sie alles für die Bewerbung bei der Mentoring-Partnerschaft München? 
CHECKLISTE BEWERBUNGSUNTERLAGEN 

√ Bewerbungsformular 
√ Lebenslauf 
√ Anerkennung bzw. Zeugnisbewertung des Diploms / beruflichen Abschlusses 
√ Kopie Ausweis/Pass/Aufenthaltstitel 
√ Ggf. Zertifikate (Weiterbildung, Deutsch-Zertifikat, etc.) 

Das Projekt „Die Mentoring-Partnerschaft München (Mentoring PLUS)“ wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 
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